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Donnerstag Ven 19. J u n I 1838.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 7^4. (2) E d , c t. N r . 61S.

Von dem Bezuksgerlchle der «riaalß-
herrschafr Adeisberg, wird hiemlt öffentlich
bekannt gezn^cht: Es sey auf Ansuchen des
Herrn Earl Schmoll m Adelsk^rg, m die exe.
cutive Feübltthung der, dem Joseph Zuzek,
Vater und S o h n , zu Umerkaschana ßebön-
gen, der Gtaatsherrfchaft Adelsberg, 5iid Urb.
N r . 635, ?2Z 61.677 zl^ ut-.terthanlgen, und
gerlchttlch auf 2969 ft. 5? N2 kr. geschätzt
ten I )4 Hübe, sammt An« und Zugchör, we-
gen schuldigen 770 st. E. M , c. 8, e.^ ge?
williget worden.

Zu diesem Ende werden die Termine suf
Ven 9. J u l y , 9. August und 9. September
l . I . / Früh von y bl5 Z2 Uhr^ ln I . co
Koschana, mit dem Anhange fcstgesetzl, daß
in dem Falle, als dnse Rcalltat bey 0er er-
sten und zweyten Feilblethung, weder um noch
über den Schätzungswerth an Mann akbracdt
werden könnte, solche bey dcr druten a-uch
unter demselben hmzangcglben werden würdö.

Wozu a,1e Kauftustlgen mit dem Beyw-
tze eingeladen werden, daß die dleßfaüigen BeZ
dmgnlsse, Vortheile und Lasten dieser Reali-
tät täglich zu den gewöhnlichen Amttstunden
M dlejer Amrskanzleo eingesehen werden.

Bez.Ger'.cht Adelsbcrg den g. Map 1L26.

Z. 7I9. (2) E d i c t . — -
Won dem Bezirksgerichte Ponovilsch wird '

hiemlt bekannt gemacht: Es wurde m Folgs
Verordnung des lödl. k. k. Krelsamtes Lai-
bach, vom I o . April d. I . , Nr . 2655, über
das Gesuch des hierorilgen Tteueramtes vom,
z^.. v. M . , in d»e öffentliche e^ecunve Fellbre-
thung der Blas Plssarn'schen der Gtüdtherr-
schaft Gallenberg, 5nd Urb. N r . m , zms'
bare, zu (Dnool l l^enden, 56^60 Kauf-
rechtshube, wegen an l. F. S n u e r n , bis
Ende October v. I . , schuldig verbliebenen.
Go fi. 19 Z.l4 kr. M . M . sammt NebtNver-
dindllchknten, nachdem dieser Rückstand durch-
alle vorlaufigenExscutwnsg!ade fruchtlos cin-
gemahnt wurde, gewllllger, und zur Vornah-
me derselben drey Tagsotzungen, namllch auf
den 9. J u l y , 6- August und Z. September
d. I . / jedcr^eli Vormittags um IQ Uhr , in
^VVH dn- Realnac zu Snop l / mil tem Bep-

satze befilttimt^ daß, fags jene Hübe weder
bey der ersten noch dly der zweyten um kder
über die Schätzung pr. äo6 st. 20 kr. ange-
bracht werden könnte, sie bey der dritten auch
unter dieser Summe zugeschlagen werden
lvütde.

Hieven werden die Toöularglaubigkr und
die KiNlfiusilgen öffenUlch verstälchiget, un>
es können die Licliat!oskbed,ngnlsse täglich in
dnser Amlkksnzley eingesehen weiden.

Bez. Wench: Ponoritsch am I . I unp 1828.

Z. 7/4K. (2) Rr< io53.
V o r l a d u n g

d« s u n w i s s e n d wo b e f» nd l i che n P r l 5
mus B ov a n z h i z h v 0 n M a l a v a ß .

Del selbe habe sich zu dem »hm nach f t i -
ner am Zo. September 1627, zu Malavaß,
sl) iinestgt,« verstorbenen Fochter Anna Bö?
vanzhllh zustehenden Erbrechts/ bmncn eî  ^
nem Zähre, sechs Wochen und drey Tagen,
das is i , längstens bis z I . July 3629 hur-
a-mts gehörig und um so gcn-lffer anzumelden,
ols im Widrigen n.ach Verlauf dicsts Ter-
Mms der Verlaß mit den ihm aufgesselZten
Curator 2^ Zcwni Herrn I)r . Crobath ver
Otdnung nach abgehandelt, dle Mosse reali-
sirt, und zu Genchtkhgnden erlegt werden
würde.

K. K, Bsz. Gerzcht zu Laibach sm zg,^
M a y 1628.

Z. 7ä?^ (2.) E d i c t . Nr. 674.
Bom Bezirssgeliäte zu Sittich wild hiemlt

bekannt gemacht: Gk sey auf Ansuchen ter Kir«
ckenvcrstehung zu Iavc l je , ficgen Ioftpb Dttme!^
Yalthudlet in Vcrch rev Eutrazhe, n-egen turch
Urtheil behaurteten Dailedens pr. 70 ft. c. H. c.»
tte executive FeilNetbung dcffcn, tem Grunddn«
che der löblichen Hetlsckaft Eiatcneg, 5ud Urbals-
Nr. 95, dienstbaren Halden hübe sammt An> un>
Zugebös, nebst Fährnissen, stewiNiget rcotden,
uno fecen zu dem Ente dtct. Tagschungcn/ und
zrrar: d'e eiste auf den 3a. Juno, tie zweyte auk
den 3,. Iu l v und die ttnte auf den 3o. Auguss
1626. Bcrmutaas um !o Ubr, im Orte B«rch
der Eubrazde mit dem Nrvsi-ztze angeordnet rror°
ten , daß, rrenn ticse Realität und die Berreg»
licdkeilen weder ber.ter elften nock zrrerten Feil«
bicthungs' Tügfatzunq, eistere um den gerichtlich
eihodenen Guähn-enb pr. 255 ft. 5o kr., untz
letztere pr. 56 fi. 5g fr., an Mann gebracht wer-
den tonnten , tiefe tieo ker dritten auck unter dem^
seldkn VkNßuft zrklden wü l ten , rryyon KausMch»



OvH.
Haber m'tt dem Beysatze eingeladen werden - daß
hls LlcltHtwnsbeüMHNlssö uno dze H.vatzun4 vor
der Acnaltön vey dem Hejirksgerlchce zu Sunch,
zu den gewaZniichen AmMunoen erngesehen
lwerden tonnen.

Sitt lch am » I u n y 1828.

Z. 746. (2) O s i c t. Nr . 4«».
Vom Bezirksgerlchce zu Sltt ich wlro hlemtt

bekannt gemacht: H» fto auf twfuwen des yerrn
Math'.as Iuvanz, Inyadec des Guts Glundel»
hgf, m die erecullye ^erttngerutt^ der, dem Flo°
l ( i n Auzu'llncschltsH, vlil^ci ^epeß, zu hctt. Ro-
chus oeo S l . Heu. geborgen, a l̂ der ^eustaol-
le'c Commeczial-Strafe ileqenden, der loollchen
Pfarczütt Hc. A n e , 5 ^ Uro. 5tc. t b , dlenitsa-
ren KHufrechludrltielduoe sammc An und Zugeyör,
wegen fchu^lHen 2^5 st. 24 tr. c. z. c., gewilll»
ßet^ unv hlez« sreo Tagfazangen, alö: der 27.
I u n y , 2g. July uno 2Z. A^.u l t l. I , jedesmahl
Vormittags oon l y Vlü i2 l̂ .hr, lm i^cie der N^a^
Utät zu H l - Machus Mit oem Qeosahe auSge«
schrieben worden, eaß, wenn dleft, auf 626 st.
22 kr. ln M c t . n l ' Münze geschätzte, uno seyr vor-
Zdellhafc bekannte ^e^llläc oes der ersten und
zweyten Fe'.ioielhangs» Tagsahung mchi um ooer
udcr den S^ätzangsweNh an M.mn gevraOl wer»
den foltte, felve vey ber orltten auch unter oem
Schähwerthe hlntänge..;eden werden wurce.

Die Realität Lejt^yt aus emem gemauerten
Wohn«, zuqlelch Omtehr' Wlrthüyaufe, unter der
Hauszahl 67 , zu Sc. Nüchuö. an der Äleullaot«
lcr LommerzlHl'Ltcasss, d^t mehrere Z immer ,
eine geräumlze Küche / eine große StaNung, ei.
ne scköne Dcefcht^nne, «in^ Euterne uno eine
WkldfckaflKhHlpse von i» Fenttein; hlcvey u i
ein Ack'r per Dame, vo.» 3 M lcNmg, em zwei-
ter na U r i ^ s , von »a W le l lmg , uno em dlllter
Krulxa i^'nanttt. von elNem Mierl ing Uni.au, wo-
von an i^ioesfufjN'cker Steuer 5 ft. 40 3^4 kk,., an
grun3odllgseilllch?n ^ n s " unt Rooatoqezo 2 i kr.
und die M^ßn.r«.EoNecrur oon l)2 M.ecttng Hei^
den jälnllch zu entrichten lst.

W werden demnach Käuftustige, röelche die
Lintatwns'ecmqmffe und die Hchatzung in der
dal 4? n Ieznks 4? nHts - Kanzley zu S n n W c l n se? e n
können, als auch die auf d!<ser Realltät lncaou-
li i ten Mäuüigec zur Aowendung elncs ihnen zu«
gehen mögenden Hchaoens hledurch zu etzchiinsn
»orgelacen.

S l l t lH . am 2a. Mao »628.

Z. 7 I0 . (2/ (K 0 1 c 5.
Bon oemVezilkö, Äel lbts der Herrshaft Ps-

novitsch iviro ylemlt vekännt gemacht: OK s^ von
diesen Mc iv te ln Äemäßhnt oec Üerordnung des
lövl. k. k. Keeliamls saloa^v vom äo. Kp.l l 0. I . ,
ZH)! 26)5, we^en m.'yrlHyci^ rück t.indl zcn landes.
fuctuH.'N Oadön, m bls Hcosf^ung elnes Kon-
tucles l 'er das zssa-n nce, ta oer PcsAnz Kcain
deftn?ii Hz, vewög!.!che u.l5 unie ve^lHe Ü^cmHgen
des Hz.1'las H^), l , Äcunösesteers zu Z a ) y l , ge.
lvllU^et wocoen. >

Older wlco Iederminn , der an diesem Ber«
schHioecea eule H^coeca!^ zu »ie.lZH vecivtlger zu,
seyn glH^Yl, ennilsct, tzts zum Z». H u l y l . H , ,

tie Anmeldung derselben m Gestalt emer förmll»
chsn Klage wlder Herrn Kafpal B^rvar, als Ber<
treier der oleßfalllgen Kontursmassa, deo diesem
Ge«lchle so gelriß elnzur^icken und in selber nichc
nur die Rlchn.;lelt ftlner Iordeiung. sondern auch
daöRevt , t r^ i t tessen er m diese oder jeneKlas«
se geseht zu werben verlangt, zu erweisen, wi«
drigtns nach Verlauf 3es destimmten Tages Nie^
mano mehr angehöret, uno D l t i l n igen , welche
lyre Forderung v»s eahin mcht angemeldet haben.
,hmNHtllck des gesummten, ln Krain befindlichen
Vermögens des H5^NuK Iahn / ohne Ausnahme
auch dann avgewlef.n werden rrülden, wenn ih-
nen wirtilch ein Eompensatisnsrecht gebührte,
oder wenn sie ein eigenes Gut aus der Massa
zu fordern hatten, oder wenn lbre Forderung auf
ein Reale vorgemerlt wäre, daß also solche Gläu-'
blger, wenn sie tn d:e Masse etwaS schuldig seyn
foulen, zhre S H u l o , unqracl'tet des Eompensa»
tlonö'Olgcnthumö'oder Pfandrechtes, das ihnen
fonft zu ftatien gekommen wäre, abzutragen ver-
hauen werden würden.

Uevngens wiro zum Versuche, ob dieser Kon«
kurs nicht üNcnf^llS gütlich avgcthan rrerüen tönn»
te , zur ÄeltäNgung des aufgestellten Vermögens«
Velwalters Georg Walde von Pänusch. oder zur.
Bestimmung eines neuen, und zur Wahl des
(z«c!tolen - AuKfEuss'ö elne Tagsayuug auf den
28 0. W . , Boimnratts um 9 Uhr, in dißser
G^richlsfanzleo destlmmc.

B'.zulsgenut Pcnontsch am ,^ . I u n y 1828.

H. 745. (2) ^ ä F. Nro. 27a.

F e i I b i e t h u n g s , G e f u ch.
Von dem Bezltts. Gerichte Wiodach wirtz

hicrmn cfiel.rllch bekannt gemacht: Ss seos über
Ansuchtn ocs Ios.py Nußcorfer von S lapp , wegen
ihm schuldigen 477 st- 27 f r . , c. 8. c. d,e öffentli'
che Hettrictoung cei dem Franz von Michael Ms«
sche, zu S t . Belt eiqentbumllcken, daselrst be«
legencn, d^m Gr^ndouche Gut Schwltzboffen
dtenitmaßiqen , und auf ö l 5 f l M . M . , gelicht»
lich q?sä)ähten Realitäten, Ackec und Wl i fe n»
I^üäini, dann Uck.c und Mti'sö I^ r^nouxa ge«
nannt, nedit 'Modllargüter nach dem Smne des
dlesgecichtttchen B.fcheldeK vom 2. Aprl l 1L27 <
Hadi, 5g0, lm Schätzwiitde von 1I7 n.̂  6 k l . , !M
We..e der G r ^ n o n biwMiget; auch sind hierzu,
dreo Fet lblethunMenuwc, näm^ch für den 2.'
N^y , 5. Iun? / u n o ». Iu !o d. I . jedesmahl yon
frühe g d;K >2 Uhr im Orte S t . G n t , mit dem
Beosaye rett^rnmt wocden, day die Realitäten?
fatts solche dev der elften und zw?rten Feilbie'
thung nlcht um den Schäywerlh oder darüber
an Mann gebracht werden tonnten, bey der d«t«
ten auch unrer oemf^iren hmtangegeden werden
würden, hlecm w^l 'en demnach die Kauftustigen.
und öle S^Hglauolg^r zu c^schelnsn eingeladen^
una tonnen imm cceut bte HDäyunz , dann die
Vecs,iufs3e0!n.;mss>,' läßlich hleramts einsehen.

Bez. Gericht W w - a H 2m t^ Februar 1828.I
A n m e r k u n g . Beo be? aoqedattenen eisten

uno zweotcn Inlylethungs> Täqfatzung, n?
weoer eine Real,tät noch ein NetzNalstück
an Wann gebräche wSlden.
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Z. 7"M (2) N r . 5 7 I .

K u n d m a c h n n g.
Von dem vereinten Beznts- Gerichte zu

Neudegg wnd hiem!t kund geinacht: Es sey
auf Ansuchen des Wolfgang Fischer von Neu-
stadt!, wwer den Marco KtrupveH von Reb^
jzk, wegen aus dem wlNhschaftsamtlichen Ver-
gleiche vom 3. Ocwber 1824 , schuldigen 37 ft.
«. 3. c. ^ ln dle öffentliche Fnlblethung dcr,
dem Marco Siruppech eigenthümlichen, auf
l 55 ft. gerichtlich geschätzten halben Hübe,
gewilliget, und zur Vornahme derselben der
I o . A p r ü , 3 i . May und Zo. Juno 1828,
mit Hem Beysatze festgesetzt worden, falls tne-

'se Realttär weder deo der ersten noch zwey:
ten Fnlblethung um den Schatzungswerrh oder
darüber an Mann gebracht werden sollte, sol-
che bey der d^nlen auch unter demselben hmt-
ÄNgegcben wcrden würde.

D»e Llcttatl^nsbedlngnlffe können in der
dießgerechtllchen Amtßkanzley eingesehen wer-
den. Wozu Kauftustlge an obbettlmmien Ta-
gen acl. loouN der Hude zu Rldjek zu erschel-
nen hiemir vorgeladen werden.

Zteudegg am 12. September 1827.
A n m e r k u n g . Nachoem zur. ersten und zwey-

ten FeUblethung kelne Kaustusngen
erschienen sind, so wird nunmehr zur
drttren Fnlb lethunq qeschruien.

Z. ?b2. (2)
Von dem k. k. Bezirks-Gerichts zu Laibach

tvnd bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen der
Theresia von Lerch, in Lie executive Verjtelgerung
des dem Leonharo Kolben gehörigen, m Uemat
«ub Nonlc. Nr. 2 , gelegenen, auf ^047 st. gei;cvt-
lich gefckähten Hauses dann der, der Pfalz Lai-
bach, sub Recr. Nr . 223 ^ 2 , zinKbaren, auf 27 ft.
20 kr. geiiü tllch geschähten » j6 h u d e , wegen
schuldigen 5oa ft. sammt Interessen und RechB-
tosten, gewlNigct worden.

Os werken demnach zur Vornahme derselben
die Tagsahungen auf den 2g. AprU, 27- M a o ,
und 24. I u n y l. I . , jedesmahl Vormncag um g
Uhr , m der dlcsgerlchllick^n AmtSkanzley mtt
dem Beyfahe bestimmt, eah fäNs Lie »» tie Ere«
cution gezogenen Realitäten, weder deo dcr ersten
neck za'c^tcn Tagfatzung um dcn Hcdätzungsirenh,
cdec tarürer an Mann qedr.icht werLcn scllcen,
selbe beo eer drtttcn 'inch untcr dc:nseidßn w«r"
den dintansseaedcn werden.

H,ezu werten alle Kau^n">ae n i t deui Be'^°
sahe yorge^kcn, dah tle ' ^ ,?!,'c^lr>gniNe.
und dl? ^ch^bulig d?r fel^ .n Rcalu^lcn
^ dieser Amlskanzleo zu ten gewöhnlichen Amts«
stunden, oder berm Herrn v i - , Pzs^er eingefthen
und erhoben werben kcnntn.

K. K° Bez.Gericht 8 ndach am 2z. März ,828,
Bey der zw^ten, Fnmettzung ist knn KHMustu

ger elschimen.

Z. 74g. (2)
Bon dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg

wirk hiennt bekannt gemacl.:: Es fto über Anfu«
chen ter Oruntherisaatt 3nuccg, ln tle gertcht«
lick velstelgerNwe Fcllrlcihung eer chcen Unlenha.
nen, namentlich tem Joseph Duller vnd Anton
^u. i t l von Odertoif, ManhauS Fadinz, Franz
KllNenz und Johann KcNenz von Untelschelnih,
Icsepd KlaN von ̂ DtNo, Jacob Urbantschnfch. von
Sckun>.'uß, uno Ma i l l n Tvomasin von Rosenberg
deo Schunouh, wegen alnn Urrarsgaden, Rück«
stance« über kreiSämtNche BeiriNlgung vom 26.
Hornung »826, Zahl ,567, gcrlchllich gepfändeten
un? gejckähten Muc l i len , im Ganzen bestehend in
1 Pferde,'5 Paal Ockscn, SHtüHKüden , 2 K a l .
binnen, 7 Hwwelncn, n Wägen, »5 SsduN'
gen, 6 Wclnfässeln, U Lsuhenund sonstig vek«
fchieoenem hauk^geräthe, gewlNlget rrorden.

Nachtem nun zum vcrliklqellichen Ve>kaufe
dieser Wodl l len, fo^eneeVerstelgerungsiäge, un>
zwar: für jene tes Iescpd Duller und Anton Zu»
gel, der 5a. J u n o , tec ich. und 23. July d. I . ,
jedesmal von 9 bis !2 Uhr Bornnttag im Ölte
Oberdorf, und fur zcne des Maithäus Fahlnz,
Franz KoNenz uno Johann KoNenz, die nämli»
chen'Täge jedesmahl von 3 v»S 6 Udr Nackmittag,
im 'O l l e Untelscheinih, dann für jene des Joseph
K r ^ l l , der , . , der »5. und de? 2g, July c » I . ,
jedesmahl von 9 bis L2 Uhr Bo lmn taq , im Orte
ScNo, und encllch für jene,' deü Jacob Urdant»
schttsch und Mar t l n Tdomasin, Hie nämlichen
Tage jedesmahl von 3 l̂ H 6 Uhr Nachmittag, im
Ol le Schunouh ber Kosiek, gegen bare Bezahlung
und nnt dem Anhange, daß, wenn diese Fähr-
nisse weder bro der ersten nsck zweoten Feilbik«
thung um den Schätzungswerts oder darüder ver«
äußert werden konnten, selbe dey der drttten auch
unter der S^äyung verkaufet werden würden,
dtstimmt fevn; fo werden hiezu Kauflustige an ob«
bestimmten Tagen und Orten zur gesetzten Stunde
M erschemen, hlemtt vorgeladen.

Bez. Gericht Neudeg am , 4 . I u n y z L M

Z, 7ZZ. (2)
I n dem, Hause Nr. 2 1 ,

am alten Markte, ist für kom-
menden Michaeli der ganze er-
ste Stock, bestehend in 9 Zitw
mern, mit 5 Separat-Ausgän-
gen, Küche, Keller, Speisekam-
mer und Holzlege, zu vergeben.

Um das Nähere beliebe
man sich im nämlichen Hause/
in der Handlung/oder im zweyH
ten Swcke, zu erkundigen.
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Z. 73 ! . (3) E d i c t. N r . i o 3 l .

Alle Jene, welche auf die Verlassenschafc
des am 16. Jänner l. I . , zu Tscdernutsch
verstorbenen Mevlhanblers, Franz Bedenk/
aus welch' immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zu machen vermemen, wie auch
Jene, d«e zu diesem Verlasse etwas schulden,
sollen den 28. Juno d. I . , Vormittags um
g Uhr , in dieser Amtskanzlev um so gewis-
ser erscheinen, als sich im Widrigen Erstere
die Folgen des §. 8 lH b. G. B. selbst zuzu-
schreiben haben, Leyrcre aber zur Berichtigung
ihrer Rückstände, »m Rechtswege verhalten
werden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am Zz.
Map 1623.

z. Z. /IS. (3)
An Mus ik f reunde.

Auf dem Platze, Nr. 9 , im zweyten
Siocke) ist neu zu haben:

Vonäino für das ^oi-to-I^lIno^ compô
nirt uon C a r l Maschek, 3o kr.

Der Brand von Maria Zett, für das ^or«
w-? t2N0^ von C a r l E z e r n l , ^5 kr.

Der Brand von Maria Zell, für das Zrss
ße Orchester, gesetzt von E. Maschek, 2 st.

Roffmi's Opern für das k^i-w - p i g ^
zu zwey und vier Hände, mit Hmweglassung
der Worte.

Die beliebtesten Musikstücke aus der Oper:
D e r kleine Matrose.

Z. ?3o. (3)
Nachricht.

I n dem sogenannten Hirschen-
wirthischen Hause, Nr . /,9, am Ma-
nenplatZ, ist em Magazin täglich zu
vermuthen. Das Nähere erfährt man
bey dem Unterzeichneten.

Mich. Ios. Gossar.

Z. ? Ho. (2)
I m Kaffehhauss am Platze, N n

5., ist die Wuner Zeitung vom 1.
July angefangen, zu vergeben.

Z.M. (3>

A n z e- i g e.
Künf t igen Samstag den 21. I u n y ^323,

w e r d e n

Laibachs Kunstfreunde zum Besten der durch Feuer verunglückten
S te i nbüch le r ,

i m h i e s i g e n ständischen T h e a t e r
aufführen:

D e r k l e i n e M a t r o s e .
O p e r i n e i n e m A u f z u g e . M u s i k v o n I . R o s s i n i u n d P r o f e s s s v G a v e a »

V o r h e r . :

N u m m e r o '777+
P o s s e l n e i n e m A k t , v o n L e b v ü n . F r e y e N a c h b i l d u n g , e i n s s f r a n z s s i f c h e - n :

Vaudev i l l e .

Bekannt ist das gränzenlose Unglück der armen Steinbüchler, daher der Aufruf an du
Men Herzen der menschenfreundlichen Bewohner Laibachs und deren Umgegend, ^ ie möcĥ
ten diese Gelegenheit nicht vorübergehen lassen, ohne, wie sie immer gethan, auch dießmal
B«wnst Ihrer Gvoßmuth auf den Altar der Nächstenliebe mederzulegm.



Anhang zur Nmbacher Neitung.
.

, ^ ^ M e i e ° r ° 7 ° I V s c h ^ 2 ? » b ° cd t u n g e n , u La ibach ^ ^ ^ _ ^
— ^ N a i ° » . l ° . l'"TH«°m°m«!°r W i t l . r u n ,

N«»»lh 3 ' Z M Nitt. Ablnd« 'z^h W'tt, ,Nb^° Früh Nüt. Aienl, !
" H s ^ Z . ^7 3.1'̂ 7 « T M - K ^ ^ ^ ! ^ °̂ UHr b,3UH. b,5UH. ̂

,5 2? i 6 . 3 l « ; 5 9 , 5 7 5 . « - ! i 2 - ! 2 o - . 6 heuer s. heiter , hetter ,
i 6 27! 5.o 2 4 6! 27 4.5 - ,3 - ^ , 9 - ' 2 heiter Donnerw. t rüb
!7 271 4,6 « ^,0 ,7 3.7 - 12 - ' 9 - ' 6 Nebel ^ i c h o n ^ hctter

^remven-Anzeisse.
Angekommen den 45. I u n y 1323.

Hr. Fyrtunat Camus, Handelsmann, von Trieft
«üch Laib ach.

Den ^5. Hr. Joseph Ritter v. Dostenberg,
z, k. Kreiöcommissär, von Klagenfurt nach Tricst.—^
Hr. Georg Gyll, englischer Edelmann, von Trieft nach
Wien. - - Hr. Davidson John, Güterbesitzer, von
Triest nach Wlen. — Hr. Carl Bauer, Gubernial-
Concipist in Fiume, von Wien nach Fiume. —̂ Hr.
Seraphin Makani, Mechitaristen-Priester, von Wien
nach Trieft. — Hr. Johann Franul v. Weißenthurn,
Kanzler des Sanitäts - Magistrats in Fiume, von
Wien nach Fiume. — Hr. Gregor Ludwig Monticel-
U, Handelsmann, von Wien nach Ancona.

Den 16. Hr. Carl Crcspi, Handelsmann; Hr.
Olazio. Braghetta, Bemitteltere beyde von Wien,

nach Trieft. — Hr. Casimir Salelovitz, Handelsge-
hilfe, französischer Unterthan, von Trieft nach Wi«n.

N. U. NottonehunZen.
I n Lr lest am I/,. I uNp 1L28:

83. 72. 6 i . Z7. 1.
Die nächsten Ziehungen weiden am 25.

Iuny und 5. July m Tr ie f t abgehalten
werden.

VNasserstano vcs Naibachstusses a,n ̂ Degel
Ver gemauerten Sanal-Vrücke, bey

gespürter Kchweuwehr:
A m »8. I u n y : 0 S c k u t ) , 1 Z o l l . 3 L i n i t « ,

o d e r d t l S c h l t u ß e n b e l t u n g .

M a ch r i K tc,

«u Vie ( r . i ' . ) MerrenlMnehmer UNV Nkser Ver Naibacher Neitung UNV vesMVrifchen
Wattes.

Mi t Ende dicscs Monates schließet sich für die Herren Abonnenten unserer Blatter die
erste Jahreshälfte. Diejenigen (?. 1'.) Herren Abonnenten, welche auch d»e zweyte Jahreshälfte
beyzubehalten wünschen, oder auch Jene, welche neu eintreten wollen, werden höflichst ersucht,
ihre Bestellungen noch im Lauft dieses Monats an das unterzeichnete Comptoir, oder die ih-
nen zunächst kegenden Postamter, einsenden zu wollen, um die Starke der Auflage darnach
zu bemessen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und InttlligenZblatte erscheint zweymahl die Wo-
che, und zwar alle Dienst- und Donnerstage; das Ittprische Blatt aber, dem auch das Amts-
und Intelligenzblatt beygelegt wird, alle Samstage. Die Redaction wird es sich zur Pflicht
machen, die neuesten Ereignisse des I n - und Auslandes, so schnell als möglich,, ihren Lesern,,
mitzutheilen.

Briefe und Gelder werden portofrey erbechen.,

ssibach «V 12. Amy I32s.
O v e l b R l e i n m a y r s c h e r

Ueitungs - Verlag.
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H, ^3 t . (2) (K o l c l .
Vsn dem Isprksqeclchce der yerrsHaft Ps>

»Osltfch wica hieinu oesun?il gemacht: (Ks s,» in
Gemäßheit H^cocoaung oes loollchen s. l. Kreis»
«Mls LuldaH asm äa. April d. ^ . , F. ä6^»5, von
diesem Äectchle, we^en mehlzasclg rücktanol^en
I . A Oaden, i« die Hroff^uiz eines K'ollt^cses,
AZse das gesammce, m oec Pcvslnz Kram oeftno-
»'chê  bewezilche unö unoe-veguHe Z.rm^gen oes
Franz Ycioac, Gcunosezl^ec zu Sno>)l, ge^vlill«
zec worden.

Daher wird Jedermann, der an diesen Ver»
schuldeten eine goroerung zu stellen derechll^et zu
seyn glauvt, ermneir. viS j ^ m 3 i . ^uto o. ̂  , tue
AliMklZunz seclewen l,i ^Äe!tUc einer fornUlchen
Klage^ tvioer Herrn (ZaZpar Heioac^ aw Aerlre-
l^r oer dleßf'aü'l.zen K^nkcirslN^sta rey diesem Ge«
dichte fs ge^teß emzuorltigön, und ln feloer nlHt
nur öie ^tichc^leic lemec Forderung sondern auH
Las Reckl< kraft oess.n er in ölese ooer zene (Ĥ asse
gesetzt zu werben oeclHli^t, zu er.velsen, wloctgenö
nach Verlauf ees S2de!<lmmlen Ta^es FNemano
niedr angeyölt, uno Oloj nigen wcl.ue wre Hocee«
rung !ns daytn nicht angemeloet yaoen, hmiiHt»
ttH oes gefammcen/ m Krum veftliollchen Vec'
mö.;?ns ses Hr^nz Hcwar, oyne ÜuKn^hme auch
z-an-l ab,;elvtesiN iveio^n wuryen, lvenn lynen
w n l l i h em äo.npensalwiiZcechc gebü^cle, soec
wenn sie eln erzenes Gut aus oer Ma>s. zu foroecn
Hitren. l?der wenn lhce Horoerung grunsoUchllch
Vor^zemerN wäre, baß also lolHe G.auol^er wenn
sis ln oie M^f f i etwas f^ul. ' lg f^on wi l len, ihre
Hchul3 unqea^ret des lHompenfattönö^Si^rnldu ns
«dec pfättöreHts, das l^nen folUt zu stallei, ges^M'
men wäre, avzutragen vectza^en «oecoen l^ür^en.

U.'vrig.'ns wlco zum öe^uche, so ol.ser Kon»
kurs nlHr a lenfails gutllch aogely.m wecocn konn-
te, zur Het.itl.;unz -"̂ 6 aufgeftellcen ZermozenZ'
Verwalters. l Z ^ r ^ W n o e oony.nricsch. ooer ,ur
Be/i lm n. ln; elnes neuen, uno zur W^yl oes Ece.
ditoren« U^Hfchclss,s, eme T>igs^yung auf oen 28.
3. M - BorinccagZ um Z U)c >n oiezec AmcH-
tanzleo angcorc-net.

Bez. v^rlchc Ponovttsb am ,4. I u i o '628.

Z. 7)7. (2) ck 0 t c r. ^lr. äö^.
.lz^n oem Be'.irtS ' Gerlchre Kreutberg .vir3

hlemir oekannl qeM^lHt: (Kö seo noec chznschlel«
ten oec Gcunoosrl^sett K. O. O. Eomm^Va üai»
dach, in Fol^e s. t. kr^s^MNlchec Oew^.iig^ng
vsn »2, März i3Z3, Zahl 3755. zum üeZute oer
Aokiifcung ,)ceS centtenten UnceNd^ns, Anton
DcofHö,;, ge.vtlUget, und hiezu von dlesem Göclch-
te zuc Hr^eounz 0es P,'.sstl?!ian0es emö 3l>iul)2»
tisns - TlzsaKun^ auf oe-, ä. ^al>? l- I . , frü?
g U)c aus^esHlieoen, weß ve^en al̂ le Jene, oie
icge.13 e>,e reHcilHe F>>roernng an den oetl-eff^n'
den Ü.'rshaloiren zu g^ven oecmelnea, solche ols
dahin u n lo gevllsec sbrttt l lH anzumelden , oZec
zu öleser ^ a ^ s I I u i ; ^u ersbemen haoen> als wi-
dngens S) le ) i i .k i h t auf sslbe, dufe Liquidation
voc^enam n.ll w.'coen. uni) o»e 2ie5fä lt zen HolZea
flch je^ec seiv'i zuz^fhrelven haden wlco.

H.z;rss s.'ciHc Kceutoec^ am Z. ^u l ) »828.

F. 7Z6. (2) O d i c t.
Von oem Bezirksgerichte zu Neumaikel i»

Oberkraln w;ro oelannt gemacht: Os sey über
das iSsöcucwtis > Anlangen des Hrn Raimund von
Iadsrnlg zu ^eumact t l , tZessionäc des Hrn. v e .
Andreas ^tapcecd, w«oer die GeccrauV Peritsch zu
S.'beine, vom pr^Lz. 6. Iuny 1626, Zahl 27g,
»n 0le offencnche ^erttei^erung, cec der t . f.
^tHHtshetcsch^fl Mlcheisteicen , «nb Urb. Nr. Z43 ,
zinsoaren, vermogDcotokoll, 6äc». 3. May 1828,
auf 5206 ft. oewerlyeten paidyuoe/ Eansc. Zahl »5 ^
zu Heoelne, wegen schuloizen 5aa ft. M . W .
neoit 5 <>)(, ^mfen gewllllgec, sohln 013 erste Feil«
blethun4Slagsayunc; auf 0en 2. August, die zwey-
te auf oen K. Hcpiemrer, und die dritte auf Len
2. Occovec »826, zeoerzeu früh von g dzs l2 Uhr,
,n ylerorllger Gellchtstanzley mit dem Anhange
anberaumt worden, daß die Realuat, wenn si«
deo oer ersten und zweuten Tagfatzung, um sLer
ül?er d,e Hchähung nlcht an Mann gebracht wer«
oen konnte, vey dem dritten Versteigerungsler»
mine auch unter derselben hmtangegeoen werden
würoe.

.^u dieser Licitation werden die Kaufsliebha»
ber sow?hl, als dls mtttelS besondern Rubrigui»
ver!tan0!gten Hazgläudige^mit oem Beolatze vor-
geladen, daß man dle Hchahung dcr ReaUrät,
die darauf haftenden BesHivecocn, und die Be«
dlngnlffe untec welchen sie verkauft werden wirs,
in oer Kanzley zu Ieoermanns Einsicht bereit
Halts, wie auch Aoschnft davon zu nehmen
gestattet.

Ncumarktl den »0. Juno »62L.

W i r t h s h a u s - W o h n u n g zN
v e r m i e t h e n.

I n den Hausern Ztr. 47 und 4 g , Neu-
stadt Gradischa, ist für dls nachkommende
S t . Michaelis-Znt, die zu ebener Erde/ aus
drey Zimmern, emer Küche, einer Speisekam-
mer/ einem Keller, einem kleinen Magazine,
drey lVlattungen mit einem großen Hofe,
und im ersten stocke aus fünf Zimmern, ei-

' ner Küche, mit dem ganzen Dachboden, be-
stehende, zu cuum Winhs -uud Einkehrhause
sehr geeignete, auch stlt Jahren als solche be-
nutzte Wohnung auf drey, oder auch mehrere
Jahre, zu vermischen, und das Weitere bey
Herrn Or-. Wurzbach, Vormund der Florian
Mischitz'schen Kinder und Erben, taglich i»
den Vormittagsstunden von 9 bis 11 Uhr^
zu erfahren. Lalbach am i/z. Juno 1828.

Z . 7 6 a . ( l ) N r . bä2-
Vom Bezirksgerichte Thurn am Hart

in Kram wird dekarmr asm; kl : Es sey in
Erledigung des von Joseph Dlebenbürger,
Leoerer-nelster z:, El l ! l , ae^en Joseph Mou«
schak uon Aa?n, qrltnbhü Hl, tz?n Besitzer der
nachbenannten zwep Gerggründs^ wegen ?i«

(Z. Ints^igenz -Blatt Nc. 75. d. 19. I^inp ̂ 1823,)
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ms Betrages von 3o3 st. Z3 kr, M . M.
ssmmt Nedenuerbmdllchketten einaelanaten Ge^
suches, in d«e execMlve Felldznhung der, Ml!
executlven Pfandrechte belegten, gerlchtkch gê
schätzten, und der H^rljchafc sauenstnn onnst-
baren jweP Berggründe ln Reberberq, Bevg-
N r . H18/ und Gollwcrch, Berg - N r . 7 1 1 ,
gewllllZet/ und dle erste Fcilbleihungs« Tag-
satzunZ a^f den zz. J u l y , die zweote auf
den H2. August und dle drttte auf den 12.
September l . I . , nur dem Anhange destlwmr
worden, daß, wknn dlese Reallläten weder
bey der ersten noch zweyten Zagsayung um
hie gerichtliche Schätzung oder darüber sollten
am Ersteher gebracht werden, dlesclben bey
der dritten auch unter der Schätzung bem
Meistbiethenden hintangegeben werden.

D«e Schätzung der zu vcrftklgernden
Realitäten, unv dle Verstcigerunasdedmgnisse
können beo der Kanziep emgesehen, ober er-
hoben werden.

Beztrks- Gericht Thurn am Hart b>n
12. Iunp 1828.

Kunfttgen Michaeli, ist im Hau-
st Nr- 261, am Platze, im zweyten
Stocks, ein Quartier mit 4 Zunmer,
t Kabinet, Spns , Keller, Küche
und Holzleg; dann hinter der
Mauer, :m Hause Nr. 26), eben

sin Quartier mit 3 Zimmer, Speis,
Küche und Keller, zu vermuthen.

Z. ?58. ( l )
G e w ö l b , Wohnung und M a -

gazine z u vergeben.
I n dem neu gebauten Hause am

Platze, Nr. 262, zum Auge GotteS
genannt, ist em großes, lichtes,
hebbares Gewölb, und eben auch
ein sehr großcs und em kleines Ma-
gazin, täglich zu vergeben. Auch
ist im nämlichen Hause lM Zten Stocks
rückwärrs, eme schöne lichte Woh-
nung, mit drey ausgemahlten Zim-
mern, Küche, Speis, Holzleg und
Dachkammer, täglich oder zu M i -
chaelt, zu vermierhen.

Ferner ist in der Gradischa-
Vorstadt Nr. 29, zu Michaeli ein
sehr großes Magazin sammt Getreid-
boden zu vergeben, wo das Maga-
zin zum Behältniß der Weine, odsr
auch zum Gsttewe verwendet wer-
den kann.

Das Nähere erfährt man am
alten Markt, Nr. 167.

Wränumerat isns-AttzeiSe»
Dm M M m Ueitungs-Somutair wirV Vranmneration auf vie bey K u v w i g Maas-

berZer in MUien erscheinenden LNerke angenommen, als:

Chimani L.^ Betbe und arbeite! Eine
Sammlung neuer Erzählungen, lehrreichen, re.
ligiosen und morallsHe,, Inhaltes, zunäch!̂  für
hie fromingkünnle Jugend. aber auch zur Er-
bauung fur Erwachsene. I n sechs Bündchen, mit
<ben so vielen ich-onen Kuvfe^n Psänumeranvüs«
PreiZ für alle sechs Bündchen, hrosch'.rc tn schon
gefärbcem Umschlage 2 fi. L. M . ; sind d«eits
3 Bandchen «schienen.

Kotzebue, A. v . , dramatische Werke,
in !2o Bündchen, broschiri !N schön gefärbtem
Umschlage, worauf nach Belieben der k. ^ .
Primuweranten vier vecschiec>ene Pränumeratio,
nen angenommen werden / nähmlich: b̂ s B^nd.

, chen a »a kr. E M . oder Zo Böndchen 4 fl., 6a
Banochen 7 f l . , alle z2o Bän^chen l2 st. Je«
des Bändchen enthält entweder ein großes Stück,
oder zwey, oder mehrere kleinere Stücke,, 22

. Nsnbchsn >1n> schsn zu haben.

Leben Napoleon Bonaparte's, 9 Bände,
hcoichlrt. 'pva«umcr^nün 2 6. C. M . Dasselbe
auf schönem, feinem P06 , Oruckpa?ier, im kle.
g^iuen, stufen E.nl^anoe, e'er Band » 3« kr.
Cono. Mün^e. 4 Banoe sind schon zu haben.

Neueste B lb lwthek unterhaltender Erzäh-
lungen, aus 2aa Bandchen. Piänumeratlons.
preiö: pr, Banochen 2a kr. C. M . . jeden S a « '
stag ksscĥ nc ein Bündchen. Jedes Bändchen ks-
stet einzeln I o kr. C. M . i^Ü Bündchen sind ^e'
reitS herausgekommen.

Oesterretchlsche Iugendbibliothek; Pränu^
mn-auo^ sür oen g^n,^n I^drqang in 2ch Bänd-
chen , Uttgeb3. 2 fi. 40 kl. L.^M^ Von dechlbe«
ist auch besonders im Prünumsiations » Wege ,
broschlri das Bantche» ü, 10 kr. C. M . zuhaben.
7 Bänochen sind bereits erschienen.

Walter Scott's Werke, l . bis65., dann
76. bis 7c). Band, Psänumtrslisns'Preis ^r»
Bsnd 2a' kl, C. N?.



B e y I . G. L i c h t ,
Buchhändler in Laibach, sind nachstehende Bücher zu haben:

7)
.»-KHgiil l 3 l l l F Ni, o^era(ir»3co latin«, 2^?oiQi,

gr. Fol. gevo., PailS ,63^, 5 ft.
Bacher , B. , tlemcs teutsches Rltual am Kran«

ten» und Slervebetle, »2. droschirt, Salz»
bürg »3l3, »2 tr.

B e r g i e r , Aohantlungvon der wahren Religion,
nedfi der Wlcellegunq der IrrtKüm<r. »2
Bänöe, gr« ä. gevo., Böhmisch - Budrvels »79a,
»0 ft.

B r a u n ' s , H-, Anleitung zur geistlichen Bered»
samteit, gr. 5. drosch., 3)iunchen »776, 46 lr.

B o usfu et , I . B>, Auslegung der Ltbre ter ta«
tbolifchen Kirche, L. gedd., Wl?n 175L, 17 kr.

L r e v i a i l in i l i o m ^ n u r n ex secre t . 5. k'il
V.I'ontiliclz rnaxin^o ^cäli eäituiQ, 8. gebd.,
Veneüis »775, 3a kc.

E i c e r i , P.(5., Hastenpredigten, Lob« und Trau»
errecen, 6 Banoe, ü. gedd., Augsdurg »763,

-, ss.0 e o p t i ma L e ge n d or um e c c I es i a e pa«
trum Methodo., Ö.'ge&b., 1792, 5b fr-

D i e s s ac ra per I o c s d i v i n a e S-cr ip tu-
ra progrediens Joan, Scoti, 8. flf&O./ tžkdg/
i5 rr.

D i s c i p l i n a p o p u l i dei i n s i r en am ob -
• lata D. D* SaiJafibus congregatis sub titulo

B, Mariaü Virginia, 8 fletö., Vienuae 179a»
i5 fr.

D i s s e'r tat-i o- C a n o n i c a de Instituto cano-
nicorum revocando potius, ö. J?rof#Ut, Go-
lonia 1794» *5 ff*

D i u r n a l e Con ci on a — Torium id est con-
ccptus Praedicabiles a Franc. Xav. Dornn ,
8. aeDfc./ HuqörutA 1769 > 3o fr.

Dtvin-a« F i d e i analisis suae de- fidei. Chri-
stian» Ilesolutione, 8. flCÖDw ^PanS 1767/
»5 fr-E v a n g e l i u m , das betrachtete, auf alle Taqe
im Jahre der vier (Kvanaeliften, 2ter Theil ,
f,r. 9 brolck , Wien »795, 3o t r .

E x a m e n o rd i n a ,ndorum concinatum Pres-
bytere etc., 8. getö.; @tä$ 1.788, 5i fr.

E x e r c i t i a v a r i a ptetatis dominis sodalibus
nraecipue Sacerdoiibus curatis, 12. gcbÖ./
Labaci 1772, i2 fr. _ ^

^ y b e l , J . V., Inlroductio-m Jus Lcclesiasti-
cura cathalicorum•, 4. Tomi, ßV. 8. flebD.,
Söien, i ft- 3o fr.

f f t s c i c u l i s M a n a n i a m o n s , erga bea-
tissimam Virginem Mariana-, 12. flCbD./ @i"äg
1737, ^5 kr.

§ 3 1 f i n e r , A . , homiletische Bibliothek für Seel«
focger und Prediger. Zweyte ganz verbesserte
und sehr vermehrte Äuftage, ' 3 Bande, gr-
3. gedd., St . Polten 1799, 20 ft.

U l o r i viaconi ecciegia I^u^äunenzis, 8, gebd.,
Veneüiz 1787, i ft.

F r i n t , I . , Bemerkungen über die intellkctuel'
le und moralische Bildung der heranwachscn»
den Clericer, und über ihre Fortsetzung bey
wirklichen Seelfsrgttn, 6.gedd,, Wien »3»2,

F r i n t , I . , Darstellung der katholischen Lehre von
dem deillgen Adendmahle, gr. 2. gebd., Wien
^816, 3 st. ,5 tr.

— — Ucber Scandeswahl mit einer Uebsrsiche
der Pstläten, Vortdeile und Beschwerden der
Höberen Stände für die «Z^ndldaten der Phi«
losopdie, 6. gebd., Wien »608, 1 ft. 20 kr.

°°°- — Bectiäge zur Belebiung und Veredlung
der Menschen, 7:?! Band, 6. gedd., Wien
18.7 , 1 ft. »̂5 tr.

— — Handbuch c r̂ Reüaions-WifsenschHft für
dle E^noidaten oer Phllosov^ie, iter Theil,
;trr Band, gr. 6. gevd., Wien »Li5, 2 st.
3o kr.

— - - ,ter Theil, 2ter Band, gebd., 2 ss. Zo kr.
— — 2tec « iter ,, „ 2 « 3c, «
— — 2ter „ 2ter ,̂  ,̂ 2 „ 3a „
>» — 3rer ^ iter „ » 2 „ 3a „
— — 3lcr „ 21er „ „ 2 ., 3a „
G a z z a n i g a , P. 31. F . , Prelectiones theolbg ,

4. Tomi, fir 8. atbi>., Höten 1775, 10 ft.
— — Theologia dogmaüca in systema, 2 To-

nii , or. 8,'qetö. / *öicn 1784, 2 ft.
— — Theologicae praelectiones de deo uno t

et trino, 410, gebö / Venetiis-, 2 ft.
Geist dee. beUlgen Bernard,, auf alle Tage je»

den Monat, durch das ss^nze I^hr, 12 Thei«
le. 1 Regst., 6. gebd., Augsburg 176g, »o st.
3a tc.

H a d e r t , 8., De äacrIinenti poenitcntia 5!ve
Metnoäns , 6«. gev., Venetiis 179», 48 kr.

H e r o l o , L. ?)!., der heilige Gtsang oder voll»
st.,ndî eK kHtholischcsGefangbuch für den ossent»
llchen Gottesoienst, 6. gebd., Münster i8oZ,
1 ft. l5 kr.

H i e r o n ^ i n i 5tri6onien5i5 Nniätolas zelect» «t
ln Ilbro tres, 6. gedd., I^,ug6uni »7g4. 2a kl.

H i s t s r i a von dem hellizen ^nden Cdnsti, des
unsterblichen Gottes im unsterblichen Leib.
Gepredigt und mit geistlichen Betrachtungen,
8. gebd., 1760, z ft. 12 kr.

llorae D i u r n a e Vre'/iarii roin^ni sx äecre-
lo 3. 3. doncilii ti-iäenüni.» gr. 6. gebd.,
Wien 1765, l st.

H o r v a t n , HI, , Näwr i^ iiterNria kruäsnti» ?2<
ztoraliz, gr. 6. gedo., Wlen T783, 5o tr.

h u d e r . F., Handbuch der Religion tür das er«
rvachsene christkatholifche Volk, 2 Bände,
6. aedd., Frcoburg, 3 ft. 3» kr.J a c o m i n i , J. N. v. v Doctrinae christianae
Expositio ad normam praescripti in Diüo-
nibus austriacis Catechismi etc., 2 Vol. »
in einem öan&/ Stflc 1791 ' * ft- 5 o fr>

J 0 a n n i s T r i th e m i i , de Sacerdotum vita cum
notis, item epistula Ädventorum, i2, gebt.,
@räß 1723/ »2 fr,

I n t r o d u z i o n e alia vita divota composta da
S» Francesco di Sales, i2, ßd?&. / rado-va.
5767, 45 fr*

I s t r u t i o n i b r e v i , 6 F&miliari ad uso d«
Parochi, e Missionari di Giuseppe Lambert
s Tomi» # 0 , ^cf^Ut/ Veoetii i8o59 4 5f


